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Statistik-Newsletter vom 30. September 2022: Bevölkerung im Münsterland 

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr, 

zum Radrennen „Münsterland Giro“ am 3. Oktober 2022 wirft die Statistikdienststelle der Stadt 

Münster einen Blick auf die namensgebende Region. 

Zum Münsterland gehören die kreisfreie Stadt Münster und die Kreise Borken, Coesfeld, Steinfurt 

und Warendorf. Nach Angaben von Information und Technik Nordrhein-Westfalen sind am 

31.12.2021 mehr als 1,6 Milion Menschen im Münsterland zuhause. 

 

Die meiste Münsterlandbevölkerung gehört am Jahresende 2021 zum Kreis Steinfurt 

(27,4 Prozent) gefolgt vom Kreis Borken (22,8 prozent). Knapp jede fünfte Person im Münsterland 

wohnt in der Stadt Münster (19,4 Prozent). 17,0 Prozent der 1.640.999 Menschen im Münsterland 

sind im Kreis Warendorf gemeldet. Der Kreis Coesfeld hat einen Anteil von 13,5 Prozent an der 

Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung des Münsterlandes. 

Die Bevölkerungszahl des Münsterlandes ist im Vergleich zu 2011 um 3,9 Prozent gestiegen. Alle 

fünf Regionen des Münsterlandes haben in den letzten 10 Jahren an Bevölkerung gewonnen, 

allerdings unterschiedlich stark. Den mit Abstand größten Bevölkerungszuwachs verzeichnet die 

kreisfreie Stadt Münster mit 8,3 Prozent. Die Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung liegt am 

Jahresende 2011 bei 293.393 und steigt zum Jahresende 2021 auf 317.713. Die Zahl der 

Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung steigt von 2011 bis 2021 in den Kreisen Steinfurt 
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(3,8 Prozent), Coesfeld (2,9 Prozent), Borken (2,6 Prozent) und Warendorf (1,9 Prozent) geringer 

als im Münsterland insgesamt. 

 

Zum Münsterland gehören 66 Städte und Gemeinden. Die bevölkerungsreichsten sind am 

31.12.2021 Münster (317.713), gefolgt von Rheine (76.948), Bocholt (71.074) und Ahlen (52.627). 

Die wenigsten Einwohnerinnen und Einwohner haben Schöppingen (6.623), Metelen (6.417) und 

Beelen (6.159).  

In Legden (20,6 Prozent), Ostbevern (20,0 Prozent) und Wettringen (19,9 Prozent) ist jeder fünfte 

der Bevölkerung am Ort der Hauptwohnung minderjährig. In Horstmar (16,1 Prozent), Olfen 

(15,5 Prozent) und Münster (14,9 Prozent) ist der Anteil der unter 18-Jährigen am geringsten von 

den Städten und Gemeinden des Münsterlandes. Am Jahresende 2021 ist der Anteil der 

Seniorinnen und Senioren im Alter von 65 und mehr Jahren in Olfen (23,8 Porzent), Havixbeck 

(23,5 Prozent) und Tecklenburg (23,3 Prozent) am höchsten, während er in Hopsten, Stadtlohn 

(beide 17,7 Prozent) und Legden (17,4 Prozent) am niedrigsten liegt. 

Jeder Zehnte im Münsterland hat am 31.12.2021 keinen deutschen Pass. 163.796 Ausländerinnen 

und Ausländer sind im Münsterland nach Angaben von Information und Technik Nordrhein-

Westfalen gemeldet. In den 66 Städten und Gemeinden variieren die Ausländeranteile von 

4,2 Prozent in Olfen bis 21,9 Prozent in Gronau. 
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Vielen Dank für Ihr Interesse an statistischen Neuigkeiten der Stadt Münster. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Statistikdienststelle 
 
Stadt Münster 
Stadtplanungsamt  
48127 Münster 
Telefon: 02 51 / 4 92 – 12 34 
Telefax: 02 51 / 4 92 – 77 32 
statistik@stadt-muenster.de 
http://statistik.stadt-muenster.de  
 
Newsletter abbestellen 

Städte und
Gemeinden Anzahl in % Städte und

Gemeinden Anzahl in %

Münster 317 713 19,4 Neuenkirchen 13 865 0,8
Rheine 76 948 4,7 Sendenhorst 13 279 0,8
Bocholt 71 074 4,3 Velen 13 198 0,8
Ahlen 52 627 3,2 Olfen 13 040 0,8
Ibbenbüren 51 888 3,2 Wadersloh 12 669 0,8
Gronau (Westf.) 49 031 3,0 Havixbeck 11 940 0,7
Dülmen 46 877 2,9 Mettingen 11 882 0,7
Borken 42 974 2,6 Raesfeld 11 574 0,7
Ahaus 39 658 2,4 Billerbeck 11 525 0,7
Greven 37 700 2,3 Westerkappeln 11 249 0,7
Warendorf 37 146 2,3 Ostbevern 11 229 0,7
Beckum 36 737 2,2 Recke 11 227 0,7
Coesfeld 36 382 2,2 Isselburg 10 928 0,7
Emsdetten 35 927 2,2 Rosendahl 10 806 0,7
Steinfurt 34 645 2,1 Altenberge 10 371 0,6
Oelde 29 210 1,8 Nordkirchen 10 166 0,6
Lüdinghausen 24 847 1,5 Nordwalde 9 711 0,6
Vreden 22 758 1,4 Everswinkel 9 634 0,6
Lengerich 22 527 1,4 Südlohn 9 461 0,6
Hörstel 20 506 1,2 Tecklenburg 9 229 0,6
Senden 20 495 1,2 Lienen 8 715 0,5
Stadtlohn 20 458 1,2 Heek 8 628 0,5
Telgte 19 982 1,2 Wettringen 8 261 0,5
Ochtrup 19 893 1,2 Heiden 8 194 0,5
Nottuln 19 672 1,2 Hopsten 7 704 0,5
Ennigerloh 19 639 1,2 Legden 7 409 0,5
Rhede 19 336 1,2 Saerbeck 7 064 0,4
Gescher 17 186 1,0 Horstmar 6 849 0,4
Drensteinfurt 15 607 1,0 Ladbergen 6 821 0,4
Ascheberg 15 602 1,0 Laer 6 668 0,4
Reken 15 092 0,9 Schöppingen 6 623 0,4
Sassenberg 14 258 0,9 Metelen 6 417 0,4
Lotte 14 109 0,9 Beelen 6 159 0,4

1 640 999 100,0
Quelle: Information und Technik Nordrhein-Westfalen
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